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Die Nanowelt 

“Nano”– ist eine Grössenangabe     

1 m 1 mm 1 µm 1 nm 
X 1’000 X 1’000 X 1’000 



Die Nanowelt 

“Nano”– ist extrem klein 

x 100 Mio. x 100 Mio. 

 1 nm    10 cm            10’000 km 



Nano-Eigenschaften 

1000 kg Siliziumdioxid Nanopartikel 1000 kg Sand 
630 l = 0.63 m3 25’000 l = 25 m3 

3 Badewannen 120 Badewannen 

Geringe Dichte 



Nano-Eigenschaften 

6 m2 

95 A4-Blätter  230 Tennisplätze 

6000 m2 

~ 2.5 kg Siliziumdioxid Nanopartikel ~2.5 kg Sand 
Grosse Oberfläche 



Quanten-Effekte 

Nano-Eigenschaften 

Halbleiter-Eigenschaften 
Maximale 

Wärmeleitfähigkeit 

<Quantum dots> 
<Graphen> 

<Ferrofluide> 

Magnetische 
Flüssigkeiten 



Die “ersten” künstlich hergestellten Nanopartikel 

Nanomaterialien 

Eigenschaften von Nanomaterialien ändern sich auf 
spektakuläre Weise 

Die Farbe von Gold-Nanopartikeln ändert mit ihrer Grösse 
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«Nano» in Natur und Technik 

Perlmut 

Extrem hart 

Konstruktions-Materialien 

Stabil und Leicht 

Natur 

Technik 

Fälschungssicher Schmutzabweisend 

Brilliante Farben Selbstreinigend 

Schmetterling Lotusblatt 

Dokumenten-Sicherheit Funktionstextilien 



Wo bringen Nanomaterialien Nutzen? 

Nanotechnologie liefert neue Lösungen für wichtige Probleme 

Herausforderungen 

 
•Energie 
•Urbanisierung 
•Alternde Gesellschaft 
•Wasser 
•Mobilität/ Transport 

Lösungen durch Nanotechnologie 

• Intelligente Verpackungen  
•Bessere Funktionstextilien 
•Neuartige Leichtbaumaterialien 
•Kratzresistente Oberflächen 
•Höhere Wärmedämmung 
•Effizientere Photovoltaik 
•Bessere Energiespeicherung 
•Effizientere Beleuchtung 
•Neue Wasserreinigung 
•Effektivere Medikamente 
•Dichtere Datenspeicherung 
•Neue Antibakterielle Materialien 
 

grosse Oberfläche 

kleine Dichte 

neue 
Materialeigenschaften 

Neue Eigenschaften 



Nanomaterialien im Alltag 

www.nanotechproject.org/cpi 
www.bund.net/nanodatenbank  

www.nanoid.co.uk  



Dr. Dr. h. c. Adolphe Merkle 
(1924-2012) 

28.11.2007 
 
Der Freiburger Industrielle Adolphe Merkle 
gründet eine mit 100 Millionen Franken dotierte 
Stiftung zur Förderung von Forschung und Lehre 
an der Universität Freiburg. Diese bisher grösste 
private Schenkung zu Gunsten einer Schweizer 
Hochschule wird insbesondere die Schaffung eines 
neuen Forschungsinstituts für Nanomaterialien 
ermöglichen.  

Adolphe Merkle 



Adolphe Merkle Institut 



Alleinstellungsmerkmale des AMI 

Interdisziplinäres Kompetenzzentrum 

Grundlagen- und angewandte Forschung 

Weiche Nanomaterialien 

Physik Materialien Biologie 

Milch Plastik Holz Lacke Zellen 

Chemie 

Wissenschaft Technologie Zusammenarbeit 



Interdisziplinarität 

Physik weicher Materie 
(Steiner) 

 

Polymer Chemie & 
Materialien 

(Weder) 

Biomaterialien 
(Fink/Rothen) 

Biophysik 
(Mayer) 

(Lattuada) 
Selbstorganis. 

 

Synergien an 
Grenzen von 
klassischen 

Fachgebieten 

Makromol.  
Chemie 
(Bruns) 



Innovation 

Innovationen resultieren aus Ideen, wenn diese in neue 
Produkte, Dienstleistungen oder Verfahren umgesetzt 
werden, die tatsächlich erfolgreiche Anwendung finden 
und den Markt durchdringen 
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fluxx.uk.com 

Wissenschaftliches  
Interesse Gewinn 

Universitäten Industrie 

Entdeckungen = 
Schaffen von 
Wissen und 
Ideen 

Innovation = 
Umwandlung 

von Lösungen in 
Produkte 

Erfindung = 
Umwandlung 
von Ideen in 

Lösungen 



Vom Labor zum Markt 

Ziele und Motivationen 
Kultur und Sprache 
Erfolgsindikatoren 
Risikobereitschaft 
Zeitvorstellungen Gewinnorientierte Forschung 

Exklusivität/ Wettbewerbsvorteil 

Kommerzielles Interesse 

Geheimhaltung 

Freie Froschung & Lehre 

Neutrale Position 

Nichtkommerzielles Denken 

Wissensverbreitung 
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Universitäten Industrie 



Vom Labor zum Markt 
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Technologie-Entwicklung 

Angewandte  
Forschungszentren 

Kommerzialisierung 

Start-up 

Produktentwicklung 

Industrielle Innovations- 
Zentren (Grossfirmen) 

Strategisches Risikokapital 

Wissenschaftliches  
Interesse 



Vom Labor zum Markt 
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Wissenschaftliches  
Interesse Gewinn 

Technology push 

Revolutionäre neue Konzepte 
Lösung ohne Problem 
Weit weg vom Markt  

Grosse 
Innovationen 

Kundenbedürfnisse 
Problemlösung 
Schnelle Umsetzung 

Market pull 

Market pull 



Selbstheilender Lack 

Technologie und potentielle Anwendung 



Reversibler Klebstoff 

Technologie und potentielle Anwendung 



Mechanisch anpassbares Material 

Technologie und potentielle Anwendung 



Steuerbare Kapseln 

Technologie und potentielle Anwendung 



Farbänderung unter Krafteinwirkung 

Technologie und potentielle Anwendung 



Internationale Firmen-Kontakte 



Fribourg ein neues Kompetenzzentrum 

http://www.bioinspired-materials.ch/ 

http://www.am-institute.ch/ 
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